
 
 

Burg Posterstein nominiert für Preis für beste digitale Projekte in 

Museen 
 

Das Museum Burg Posterstein steht mit seiner #Schlössersafari auf der Shortlist für den 

DigAMus-Award 2020, ein Preis der dieses Jahr erstmals für die besten Digital-Projekte in 

Museen vergeben wird. Aus 129 eingereichten Projekten aus ganz Deutschland schaffte es 

das analog-digitale Vernetzungsprojekt #Schlössersafari auf die Shortlist für den 

Sonderpreis für Projekte mit kleinem Budget.  

 

Hochauflösende Bilder (Stichwort #Schlössersafari) finden Sie in unserer Dropbox zum Download:  

(Klick rechts oben auf „Herunterladen“) 

https://www.dropbox.com/sh/shzc92f0zu6n9mk/AACjnT5Bb4iuWCy7ffNp0XMZa?dl=0 

 

 
 

Auf der Shortlist für den Sonderpreis stehen darüber hinaus die zahnmedizinische Online-

Ausstellung „Dental Things“ des Museums der Universität Tübingen, der YouTube-Kanal des 

Deutschen Panzermuseums Munster und die Online-Führungen „Pest auf Sendung“ zur Pest-

Ausstellung im Westfälischen Landesmuseum Herne.  

 

Weitere Kategorien des Preises sind Apps & Games, Inklusion & Integration, Online-

Ausstellungen & 360°, Social Media & Videos sowie Podcasts. Unter den Preisanwärtern 

befinden sich renommierte Museen wie die Bundeskunsthalle, das Deutsche Historische 



Museum, die Historischen Museen Hamburg, das Haus der Geschichte Deutschland, das 

Badische Landesmuseum, die Bayerische Staatsgemäldesammlung und viele mehr.  

 

Publikumsabstimmung bis Dienstagabend 

 

Bis Dienstagabend (20. Oktober 2020) kann auch das Publikum seine Stimme abgeben. 

Teilnehmen kann man, indem man den Namen seines Lieblingsprojekts in das Online-

Formular eingibt: https://digamus-award.de/auswahlverfahren/publikumsvoting/. 

 

Preisverleihung am Donnerstagabend in der virtuellen „Tiki Bar“ des Deutschen 

Historischen Museums 

 

Am Donnerstagabend, 22. Oktober 2020, 20 Uhr, findet mit 150 Teilnehmern und YouTube-

Livestream die Preisverleihung in der „Tiki Bar“, einem virtuellen Raum des Deutschen 

Historischen Museums, statt. Für das Museum Burg Posterstein wird Marlene Hofmann hier 

virtuell einkehren. Die Teilnehmer betreten diesen Raum als „Avatare. Während der 

Zeremonie wird ein virtueller Preis verleihen. Danach erhalten alle Preisträgerinnen und 

Preisträger einen 3-D-Druck des Awards und eine Urkunde. Die Zeremonie wird auch auf dem 

YouTube-Kanal des Deutschen Museums live übertragen: 

https://www.youtube.com/user/DeutschesMuseum. Die Preisverleihung findet im Rahmen 

des digitalen Symposiums „Das digitale Objekt III“ des Deutschen Historischen Museums statt.  

 

Die Jury des DigAMus Awards besteht aus Mechthild Eickhoff, seit Januar 2020 

Geschäftsführerin des Fonds Soziokultur, Prof. Dr. Markus Hilgert, Generalsekretär der 

Kulturstiftung der Länder, Dr. Henning Mohr, Leiter des Instituts für Kulturpolitik der 

Kulturpolitischen Gesellschaft, der Philosophin und Historikerin Sonja Thiel sowie Dr. Kathrin 

B. Zimmer, Koordinatorin für Digitalisierung in Kunst und Kultur am Bayerischen 

Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst.  

 

Alle Infos über den Award, die Jury und die Shortlist: https://digamus-award.de/ 

 

Die #Schlössersafari  

 

Die Idee ist einfach: Kultur- und Landschaftsliebhaber teilen ihre Fotos von Schlössern und 

Burgen weltweit unter einem Stichwort: Schlössersafari. Auf diese Weise werden sie selbst zu 

Kulturbotschaftern, empfehlen ihre Lieblingsschlösser weiter und kommen miteinander und 

mit den Museen ins Gespräch. Was 2019 als digital-analoge Fotoausstellung auf Burg 

Posterstein begann, ist inzwischen zu einer Community geworden: Die Ausstellung 

#Schlössersafari befindet sich derzeit auf Wanderschaft auf Burg Ranis und die Vernetzung 

von Hobby-Fotografen, Schlösser- und Burgen-Fans und Museen geht weiter. Für das Projekt 

arbeitet das Museum Burg Posterstein eng und auf Augenhöhe mit Nutzern sozialer 

Netzwerke wie Instagram zusammen. Kern des Schlössersafari-Teams sind seit 2019 neben 

Marlene Hofmann vom Museum Burg Posterstein Cindy Hiller @chillerunterwegs, Sandro 

Deus @fineartinsilver, Frank Burchert @franksfotografie, Simone 

Stahn @silentfotografie_simone, Romy @sosfernweh, Patrick 

Weidenmueller @vogtland_prinz und Manja Reinhardt @vogtlandzauber.  

 

Im Frühjahr und Sommer 2020 fand darüber hinaus die digitale Ausstellung #Schlössersafari 

virtuell, weltweit statt: https://www.burg-posterstein.de/schloessersafari/ Dabei wuchs die 

Idee über das Netzwerk Instagram hinaus. 

 

Auf Instagram sind inzwischen fast 8000 Bilder unter dem Hashtag #Schlössersafari geteilt 

worden. 



 

------------------------------------------------- 

Museum Burg Posterstein 
 
Hygiene-Maßnahmen weiterhin erforderlich 
Um einen Beitrag zur Eindämmung der derzeitigen Corona-Pandemie zu leisten, bitten wir unsere Besucher um Verständnis für 
die aktuellen Hygiene-Maßnahmen: Bis auf weiteres sind Besucher wie Personal dazu verpflichtet, in der Burg einen Mund-
Nasen-Schutz zu tragen und sich vor dem Besuch die Hände zu desinfizieren. Besuchern mit Anzeichen von Erkältungen dürfen 
wir leider keinen Zutritt gewähren. Maximal 30 Gäste dürfen sich gleichzeitig in der Burg aufhalten. Des Weiteren ist das Museum 
dazu verpflichtet, Besucherdaten wie Name, Adresse und Telefonnummer abzufragen und vier Wochen lang aufzubewahren. 
Sinn und Zweck der behördlichen Anordnung ist es, mögliche Ansteckungsketten zu erkennen. Wir bitten um Ihr Verständnis und 
freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Nach aktuellem Stand können auch alle Veranstaltungen und Führungen weiterhin leider nicht stattfinden.  
 
Öffnungszeiten 
März bis Oktober: Dienstag - Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag/Feiertag: 10.00 - 18.00 Uhr 
 
In barocken Räumen der über 800-jährigen Burg entdecken Sie die Geschichte der Burg und der Region im Dreiländereck 
Thüringen-Sachsen-Sachsen-Anhalt. 
Die Ausstellung zur europäischen Salonkultur erzählt von den spannenden Ereignissen am Musenhof der Herzogin von Kurland 
im benachbarten Löbichau. Sie tauchen ein in die bewegte Zeit zwischen Französischer Revolution, Aufstieg und Fall Napoleons 
und Wiener Kongress. 
Vom 25 Meter hohen Burgturm bietet sich eine herrliche Aussicht. 
 
Ständige Ausstellungen: Von Rittern und Salondamen 
Ausstellungen zur regionalen Kulturgeschichte, besonders: Salon der Herzogin von Kurland. 
Jean Pauls Orte: Litfaßsäule zu seinem 250. Geburtstag im Jahr 2013 
 
Ständige Angebote für Gruppen 
Führungen können Sie per E-Mail oder telefonisch unter (034496) 22 595 buchen: 
 
Führung durch die Burg 
  Treffpunkt: Museum 
Zwischen Metternich und Talleyrand – Der Musenhof der Herzogin von Kurland im Schloss zu     
  Löbichau 
  Treffpunkt: Museum 
Geführte Wanderung auf Thümmels Spuren in Nöbdenitz 
  Treffpunkt: 1000-jährige Eiche Nöbdenitz 
  
Hans Wilhelm von Thümmel wählte die 1000-jährige Eiche von Nöbdenitz zu seiner Grabstätte. 
Der Sachsen-Gotha-Altenburgische Minister und Diplomat Hans Wilhelm von Thümmel wählte sich die 1000-jährigen Eiche im 
Postersteiner Nachbarort zur außergewöhnlichen Grabstätte. Zu seinem Nöbdenitzer Rittergut gehörte das Mausoleum der 
Familien Thümmel, Rothkirch und Trach und Wietersheim, ein idyllischer englischer Garten und ein altes und ein neues Schloss. 
Die Herzogin von Kurland war häufig zu Gast. Man segelte auf dem Teich oder spazierte zur “Einsiedeley” im schattischen 
Nöbdenitzer Wald. Die geführte Wanderung folgt Thümmels Spuren im Ort. 
 

Burgkirche Posterstein 
Leider gestattet uns die Kirchgemeinde nicht mehr die Fachführungen des Museums in der Burgkirche durchzuführen. Damit 
endet nach 65 Jahren dieser beliebte Besucherservice des Museums. Wir bedauern das sehr. 
Die Kirche ist seit dem 1. Januar 2017 für den Besucherverkehr im Tagestourismus geschlossen und nur noch auf Anfrage oder 
während der Gottesdienste zu besichtigen. 
  
Aktuelle Publikationen: 
 
Im Dienste der Ernestiner: Hans Wilhelm von Thümmels Aufstieg vom Pagen zum Minister 
Museum Burg Posterstein 2016, ISBN 978-3-86104-136-8, 20.00 Euro 
 
Der Portraitmaler Friedrich Mascher. Eine Altenburger Kulturgeschichte in Bildern 
Schloss- und Spielkartenmuseum Altenburg und Museum Burg Posterstein 2016, 15,00 Euro 
 
Salongeschichten - Gäste im Salon der Herzogin von Kurland im Porträt des Malers Ernst Welker 
Museum Burg Posterstein 2015, ISBN 978-3-86104-094-1, 15.00 Euro 
 
Information 
Museum Burg Posterstein 
Burgberg 1, D-04626 Posterstein 

Telefon: +49 (034496) 22595 
Mail: museum@burg-posterstein.de 
Internet: www.burg-posterstein.de 
Facebook: https://www.facebook.com/burgposterstein 
Twitter: https://twitter.com/BurgPosterstein 
Instagram: https://www.instagram.com/burgposterstein 
Unser Blog: http://blog.burg-posterstein.de 
 
Projekt: „Gemeinsam nicht einsam- neues Leben auf dem Land“    
Förderverein Burgberg Posterstein e.V. 
Alle Infos: https://burgbergposterstein.wordpress.com/ 



 
Newsletter abbestellen? – Bitte senden Sie uns eine E-Mail! 


